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Haftungsausschluss 
 
1. Hinweis zur Nutzung der Inhalte 
Der Inhalt des vorliegenden Dokuments wurde mit größtmöglicher Sorgfalt zusammengestellt 
und unterliegt weiterhin stetiger Fortschreibung. Der Herausgeber stellt dieses Dokument 
kostenlos und frei zur Verfügung. Er übernimmt keine Gewähr für Richtigkeit und Aktualität 
der darin enthaltenen Informationen. Die Nutzung dieses Dokuments erfolgt auf eigene 
Gefahr. Allein durch den Abruf kommt keinerlei Vertragsverhältnis zwischen dem Nutzer und 
dem Herausgeber zustande, insoweit fehlt es am Rechtsbindungswillen des Herausgebers. 
Allein die im Rahmen der Vergabe herausgegebenen projektspezifischen Unterlagen sind als 
verbindlich anzusehen. 
 
2. Verweise und Benennung von Produkten 
Das Dokument enthält Verweise auf andere Dokumente und externe Quellen. Für diese 
haftet der jeweilige Herausgeber selbst. Zum Zeitpunkt der Einführung in das vorliegende 
Dokument waren keine Rechtsverstöße ersichtlich. 
Auf die aktuelle und künftige Gestaltung der Quellen hat der Herausgeber des vorliegenden 
Dokuments keinen Einfluss, auch ist die permanente Überprüfung der Quellen ohne konkrete 
Hinweise auf Rechtsverstöße nicht zumutbar. Bei Bekanntwerden von Rechtsverstößen 
werden die betroffenen Passagen unverzüglich entfernt.  
Die nicht herstellerneutrale Benennung von Produkten und Lösungen erfolgt nur zur 
besseren Verdeutlichung der darzustellenden Sachverhalte und entfaltet keine 
Bindungswirkung.  
 
3. Urheberrecht / Verwandte Schutzrechte  
Das vorliegende Dokument und sein Inhalt unterliegen dem deutschen Urheberrecht. Der 
Herausgeber räumt dem Nutzer des vorliegenden Dokuments kostenlos ein einfaches, 
räumlich und zeitlich unbeschränktes Nutzungsrecht an diesem und dessen Inhalt ein. Das 
Nutzungsrecht umfasst die Vervielfältigung, Bearbeitung, Übersetzung, Einspe icherung, 
Verarbeitung bzw. Wiedergabe von Inhalten in Datenbanken oder anderen elektronischen 
Medien und Systemen. Eine darüber hinaus gehende Nutzung bedarf der schriftlichen 
Zustimmung des Herausgebers. Die Nutzung erfolgt auf eigene Gefahr. Inhalte und  Rechte 
Dritter sind als solche zu kennzeichnen.  
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0. Übersicht 
 

Das folgende Dokument gibt Aufschluss über die Durchführung eines BIM-Mockups in der 

Planungs- oder Ausführungsphase. Der Teilnehmerkreis ist themenabhängig und wird durch 

den AG und AN festgelegt. Im nachfolgenden BIM-Mockup-Konzept stellt der AG die 

zeitliche und inhaltliche Durchführung dar.  
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1. BIM-MockUp 
Für eine konsistente und effektive Umsetzung der BIM-Anwendungsfälle hat sich in der 

Praxis herausgestellt, diese vor der Anwendung konzeptionell zu testen. Hierfür wird eine 

Mockup-Phase vor Beginn der eigentlichen Planung empfohlen.  

 

In der Mockup-Phase wird ein prototypisches Modell des Projekts erstellt, um die Funktionen 

und Schnittstellen der Software hinsichtlich der Umsetzung der BIM-Anwendungsfälle auf 

den Prüfstand zu stellen. Zudem werden mit Hilfe dieser Phase weitere Festlegungen 

hinsichtlich der BIM-Anwendung getroffen.  

1.1 BIM-Anwendungsfälle im Projekt 

Der AN hat sich entsprechend den Vergabeunterlagen dazu verpflichtet, die BIM-Methodik 
anzuwenden. Für die Umsetzung dieser Anforderung sind die folgenden Anwendungsfälle 
vorgesehen. Die Auflistung ist beispielhaft und kann an die tatsächlichen Anwendungsfälle 
angepasste werden. 
 
Tabelle 1-1: Im Projekt anzuwendende BIM-Anwendungsfälle 

Nr.  AWF Bezeichnung 

010.D.010 Erfassung und Modellierung planungsrelevanter Bestandsdaten der 
Umgebung 

010.D.020 Modellierung bestehendes Gelände 
010.D.030 Modellierung bestehende Verkehrsanlage 

010.D.040 Modellierung bestehende Ingenieurbauwerke 
010.D.050 Modellierung bestehender Baugrund 

010.D.060 Modellierung bestehender Flora & Fauna 
010.D.070 Modellierung Kampfmittelsituation 
020.D.010 Planungsvarianten Trassierung 

020.D.010 Planungsvarianten Ingenieurbauwerke 
030.D.010 Visualisierung Bilder 

030.D.020 Visualisierung Videos 
030.D.030 Visualisierung Navigierbares Modell 

050.D.010 Koordination der Fachmodelle 
080.D.010 Planableitung 
100.D.010 Mengen- und Kostenermittlung 

110.D.010 Modellbasierte LV-Erstellung  
110.D.020 Kostenkontrolle Planung 

110.D.030 Kostenkontrolle Angebot 
120.D.010 Bauablaufvisualisierung 

140.D.010 Baufortschrittskontrolle 
150.D.010 Änderungs- und Nachtragsmanagement 
160.D.010 Abrechnung von Bauleistungen  

170.D.010 Abnahme- und Mangelmanagement 
190.D.010 Dokumentation Strecke 

190.D.020 Dokumentation Ingenieurbauwerk 
190.D.030 Dokumentation Landschaftspflegerische Ausführungsplanung (LAP) 
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1.2 Organisation 

 
Die Einladung zu den jeweiligen Mockup-Terminen erfolgt in Absprache mit dem 
Auftragnehmer mit einer entsprechenden Vorlaufzeit. In den Mockup-Terminen werden die 
vorbereitenden Maßnahmen, sowie die Lessons Learned besprochen. Der Fokus dieser 
Veranstaltung liegt im Wesentlichen auf den Schnittstellen, in denen der Auftraggeber 
involviert ist (z.B. Kollaborations- bzw. Koordinationsprozess).  
 

1.3 Terminplanung  

Die Terminplanung der Mockup-Phase ist in der folgenden Abbildung beispielhaft dargestellt.  
 

 
Abbildung 1-1: Terminplan der Mockup-Phase 

 

1.4 Interaktion 

1.4.1. Interaktionsdiagramm (IDM) 
 
Der Zweck eines Interaktionsplans ist die Identifizierung relevanter Rollen und Aktionen für 
einen bestimmten Zweck, üblicherweise die Durchführung einer Projektaufgabe im Team.  
 
Das IDM unterscheidet zwischen einer Rolle, die einen Auftrag formuliert (Initiator) und der 
Rolle, die diesen Auftrag erfüllt (Ausführender). Findet eine solche erforderliche 
Kommunikation zwischen zwei Rollen statt, wird diese als Transaktion bezeichnet. 
 
Der empfohlene Ansatz für die Erstellung eines Interaktionsplans basiert auf dem CRISP–
Modell (Dietz, J.L.G.: Enterprise Ontology, Springer, 2006).  
In einem Interaktionsplan müssen alle Aktionen, die für die Handhabung erforderlicher 
Beiträge zur Umsetzung eines Anwendungsfalls von relevanten Rollen benötigt werden, 
aufgeführt werden. Alle Aktionen im Interaktionsplan haben einen eindeutige Identifizierer 
und einen eindeutigen Namen.  
Alle Aktionen können in einem Transaktions-oder Sequenz-Diagramm in Form von 
Nachrichten, die zwischen den an einer spezifischen Transaktion beteiligten Rollen 
ausgetauscht werden können, einschließlich der Vorgaben der Reihenfolge, abgebildet 
werden.  
 
Als Ansatz für die Erstellung eines Transaktions-Diagramms wird UML (Sequenzdiagramm) 
empfohlen. Nachrichten werden zu einem bestimmten Zweck ausgetauscht (z. B. ein 
Änderungsauftrag oder die Lieferung eines Informationspakets). Eine Nachricht ist ein 
beschriebenes Informationsmodell und enthält die für den Prozess relevante Daten. Eine 
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Nachricht kann einen oder mehrere Anhänge haben.  
Mit Transaktionen werden die Kooperations- und Kommunikationsanforderungen eines 
Anwendungsfalls definiert. Diese erlauben es, die Beiträge relevanter Rollen im 
Anwendungsfall zu überwachen. Zu diesem Zweck können in spezifischen Transaktionen die 
folgenden Komponenten als Anhänge an bestimmte Nachrichten  
hinzugefügt werden:  

 Informationsaustausch-Anforderung 

 Informationspaket (eine als definierte Menge von Objektdaten, die die eigentliche 
Informationslieferung zur Erfüllung einer Informationsaustausch-Anforderung 
darstellt) 

 Authorisationsangabe: im Rahmen einer Transaktion kann eine ausführende Rolle 
(Ausführender) auf die BIM-Softwareapplikationen zugreifen. Das Genehmigungs-
fenster beschreibt, welche Informationen in dieser Transaktion von der Rolle gelesen 
oder geändert werden dürfen. 

 
Quelle: DIN ISO 29481-1 

 

 
Abbildung 2-1: Beispiel Interaktionsplan 

 

 
Abbildung 3-1: Beispiel Transaktions-bzw. Sequenz-Diagramm 
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2. Umfang der MockUp-Phase 
Die Anwendung und der Umfang der BIM-Anwendungsfälle variieren in der Praxis stark. 
Daher werden die folgenden BIM-Anwendungsfälle in der Mockup-Phase getestet, um den 
finalen Umfang sowie ein einheitliches Gefühl für die Umsetzung zu erhalten.  
 
Die in den nachfolgenden Tabellen aufgeführten Testzeiträume sind Empfehlungen. 
 

010.D.010 Erfassung und Modellierung planungsrelevanter 

Bestandsdaten der Umgebung 
Tabelle 2-1: Testkriterien zum Anwendungsfall Erfassung und Modellierung planungsrelevanter Bestandsdaten 
der Umgebung 

Leistungs-
beschreibung 

Beschaffung vorhandener und Verarbeitung bzw. Integration beigestellter 
Informationen sowie deren digitale Aufbereitung zur Erstellung und 
Darstellung der Modelle der Umgebung. Koordination und Integration 
anderer Planungsleistungen. Übergabe der Lieferleistung mittels CDE und 
Integration in das Koordinationsmodell entsprechend den Anforderungen 
der AIA. 

AWF  
Mockup 

Ziel 

 Identifikation vorhandener und fehlender bzw. notwendiger Grundlagen  
 Definition der Austauschformate 
 Bestimmung der räumlichen Schnittstellen  

Aufgaben  Prüfung der Softwareschnittstellen  
 Datenintegration  
 Modellerstellung 

Grundlage  Daten aus öffentlichen Portalen  
 Festlegung zum Projektnullpunkt, Koordinatensystem  

Dauer  Vorbesprechung ca. 2 Stunden 
 Testphase ca. 2 Wochen 
 Nachbesprechung ca. 2 Stunden 

Teilnehmer  Auftraggeber 
 Objektplanung Verkehrsanlage 
 Objektplanung Ingenieurbauwerke 

Ergebnis  Allgemeines Prozessverständnis 
 Festgelegte Datenaustauschformate 
 Dummy zum Test weiterer Anwendungsfälle 

 
 

010.D.020 Modellierung bestehendes Gelände 
Tabelle 2-2: Testkriterien zum Anwendungsfall Modellierung bestehendes Gelände 

Leistungs-
beschreibung 

Beschaffung vorhandener und Verarbeitung beigestellter Informationen 
sowie deren digitale Aufbereitung zur Erstellung und Darstellung der 
Modelle des Geländes. Übergabe der Lieferleistung mittels CDE und 
Integration in das Koordinationsmodell entsprechend den Anforderungen 
der AIA. 

AWF  
Mockup 

Ziel 

 Identifikation vorhandener und fehlender bzw. notwendiger Grundlagen  
 Definition der Austauschformate 
 Bestimmung der räumlichen Schnittstellen  

Aufgaben  Prüfung der Softwareschnittstellen  
 Datenintegration  
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 Modellerstellung 
Grundlage  Vermessungsdaten 

Dauer  Vorbesprechung ca. 2 Stunden 
 Testphase ca. 2 Wochen 
 Nachbesprechung ca. 2 Stunden 

Teilnehmer  Auftraggeber 
 Vermessung 
 Objektplanung Verkehrsanlage 
 Objektplanung Ingenieurbauwerke 

Ergebnis  Allgemeines Prozessverständnis 
 Festgelegte Datenaustauschformate 
 Dummy zum Test weiterer Anwendungsfälle 

010.D.030 Modellierung bestehende Verkehrsanlage 
Tabelle 2-3: Testkriterien zum Anwendungsfall Modellierung bestehendes Verkehrsanlage 

Leistungs-
beschreibung 

Beschaffung vorhandener und Verarbeitung beigestellter Informationen 
sowie deren digitale Aufbereitung zur Erstellung und Darstellung der 
Modelle der Verkehrsanlage. Übergabe der Lieferleistung mittels CDE und 
Integration in das Koordinationsmodell entsprechend den Anforderungen 
der AIA 

AWF  
Mockup 

Ziel 

 Identifikation vorhandener und fehlender bzw. notwendiger Grundlagen  
 Definition der Austauschformate 
 Bestimmung der räumlichen Schnittstellen  

Aufgaben  Prüfung der Softwareschnittstellen  
 Datenintegration  
 Modellerstellung 

Grundlage  Vermessungsdaten 
 Bestandsunterlagen 

Dauer  Vorbesprechung ca. 2 Stunden 
 Testphase ca. 2 Wochen 
 Nachbesprechung ca. 2 Stunden 

Teilnehmer  Auftraggeber 
 Objektplanung Verkehrsanlage 
 Objektplanung Ingenieurbauwerke 

Ergebnis  Allgemeines Prozessverständnis 
 Festgelegte Datenaustauschformate 
 Dummy zum Test weiterer Anwendungsfälle 

 
 

010.D.040 Modellierung bestehenden Ingenieurbauwerke 
Tabelle 2-4: Testkriterien zum Anwendungsfall Modellierung bestehenden Ingenieurbauwerke 

Leistungs-
beschreibung 

Beschaffung vorhandener und Verarbeitung beigestellter Informationen 
sowie deren digitale Aufbereitung zur Erstellung und Darstellung der 
Modelle der Ingenieurbauwerke. Übergabe der Lieferleistung mitte ls CDE 
und Integration in das Koordinationsmodell entsprechend den 
Anforderungen der AIA 

AWF  
Mockup 

Ziel 

 Identifikation vorhandener und fehlender bzw. notwendiger Grundlagen  
 Definition der Austauschformate 
 Bestimmung der räumlichen Schnittstellen  

Aufgaben  Prüfung der Softwareschnittstellen  
 Datenintegration  
 Modellerstellung 

Grundlage  Vermessungsdaten 
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 Bestandsunterlagen 
Dauer  Vorbesprechung ca. 2 Stunden 

 Testphase ca. 2 Wochen 
 Nachbesprechung ca. 2 Stunden 

Teilnehmer  Auftraggeber 
 Objektplanung Verkehrsanlage 
 Objektplanung Ingenieurbauwerke 

Ergebnis  Allgemeines Prozessverständnis 
 Festgelegte Datenaustauschformate 
 Dummy zum Test weiterer Anwendungsfälle 

 
 

010.D.050 Modellierung bestehender Baugrund 
Tabelle 2-5: Testkriterien zum Anwendungsfall Modellierung bestehender Baugrund 

Leistungs-
beschreibung 

Beschaffung vorhandener und Verarbeitung beigestellter Informationen 
sowie deren digitale Aufbereitung zur Erstellung und Darstellung der 
Modelle des Baugrunds nach DIN-Farben. Übergabe der Lieferleistung 
mittels CDE und Integration in das Koordinationsmodell entsprechend den 
Anforderungen der AIA. 

AWF  
Mockup 

Ziel 

 Identifikation vorhandener und fehlender bzw. notwendiger Grundlagen  
 Definition der Austauschformate 
 Bestimmung der räumlichen Schnittstellen  

Aufgaben  Prüfung der Softwareschnittstellen  
 Datenintegration  
 Modellerstellung 

Grundlage  Vermessungsdaten 
 Baugrunderkundung 

Dauer  Vorbesprechung ca. 2 Stunden 
 Testphase ca. 2 Wochen 
 Nachbesprechung ca. 2 Stunden 

Teilnehmer  Auftraggeber 
 Baugrundgutachter 
 Objektplanung Verkehrsanlage 
 Objektplanung Ingenieurbauwerke 

Ergebnis  Allgemeines Prozessverständnis 
 Festgelegte Datenaustauschformate 
 Dummy zum Test weiterer Anwendungsfälle 

 
 

010.D.060 Modellierung bestehende Flora & Fauna 
Tabelle 2-6: Testkriterien zum Anwendungsfall Modellierung bestehende Flora & Fauna 

Leistungs-
beschreibung 

Beschaffung vorhandener und Verarbeitung beigestellter Informationen 
sowie deren digitale Aufbereitung zur Erstellung und Darstellung der 
Modelle der Kartierten Informationen. Übergabe der Lieferleistung mittels 
CDE und Integration in das Koordinationsmodell entsprechend den 
Anforderungen der AIA. 

AWF  
Mockup 

Ziel 

 Identifikation vorhandener und fehlender bzw. notwendiger Grundlagen  
 Definition der Austauschformate 
 Bestimmung der räumlichen Schnittstellen  

Aufgaben  Prüfung der Softwareschnittstellen  
 Datenintegration  
 Modellerstellung 
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Grundlage  Kartierungsergebnisse 
Dauer  Vorbesprechung ca. 2 Stunden 

 Testphase ca. 2 Wochen 
 Nachbesprechung ca. 2 Stunden 

Teilnehmer  Auftraggeber 
 Baubiologe 
 Ggf. Objektplanung Verkehrsanlage 
 Ggf. Objektplanung Ingenieurbauwerke 

Ergebnis  Allgemeines Prozessverständnis 
 Festgelegte Datenaustauschformate 
 Dummy zum Test weiterer Anwendungsfälle 

 
 

010.D.070 Modellierung bestehende Kampfmittelsituation 
Tabelle 2-7: Testkriterien zum Anwendungsfall Modellierung bestehende Kampfmittelsituation 

Leistungs-
beschreibung 

Beschaffung vorhandener und Verarbeitung beigestellter Informationen 
sowie deren digitale Aufbereitung zur Erstellung und Darstellung der 
Modelle der Kampfmittelsituation. Übergabe der Lieferleistung mittels CDE 
und Integration in das Koordinationsmodell entsprechend den 
Anforderungen der AIA. 

AWF  
Mockup 

Ziel 

 Identifikation vorhandener und fehlender bzw. notwendiger Grundlagen  
 Definition der Austauschformate 
 Bestimmung der räumlichen Schnittstellen  

Aufgaben  Prüfung der Softwareschnittstellen  
 Datenintegration  
 Modellerstellung 

Grundlage  Kampfmittelinformationen  
Dauer  Vorbesprechung ca. 2 Stunden 

 Testphase ca. 2 Wochen 
 Nachbesprechung ca. 2 Stunden 

Teilnehmer  Auftraggeber 
 Kampfmittelexperte 
 Ggf. Objektplanung Verkehrsanlage 
 Ggf. Objektplanung Ingenieurbauwerke 

Ergebnis  Allgemeines Prozessverständnis 
 Festgelegte Datenaustauschformate 
 Dummy zum Test weiterer Anwendungsfälle 

 
 

020.D.010 Planungsvarianten Trassierung 
Tabelle 2-8: Testkriterien zum Anwendungsfall Planungsvarianten Trassierung 

Leistungs-
beschreibung 

Erstellung von Trassenvarianten in Form von Modellen als Grundlage zur 
Abstimmung mit dem Auftraggeber, TÖB und der Öffentlichkeit und zur 
Bewertung nach den festgelegten Kriterien. 

AWF  
Mockup 

Ziel 

 Test zur Darstellung der Varianten  

Aufgaben  Prüfung der Softwareschnittstellen  
 Datenintegration  
 Modellerstellung 

Grundlage  Durchgeführte Anwendungsfälle (010.D.010, 010.D.020, ggf. 
010.D.030) 
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Dauer  Vorbesprechung ca. 2 Stunden 
 Testphase ca. 2 Wochen 
 Nachbesprechung ca. 2 Stunden 

Teilnehmer  Auftraggeber 
 Objektplanung Verkehrsanlage 

Ergebnis  Allgemeines Prozessverständnis 
 Festgelegte Datenaustauschformate 
 Spezifikation des Detailierungsgrades 
 Definition zur Variantendarstellung 
 Dummy zum Test weiterer Anwendungsfälle 

 
 

020.D.020 Planungsvarianten Ingenieurbauwerk 
Tabelle 2-9: Testkriterien zum Anwendungsfall Planungsvarianten Ingenieurbauwerk 

Leistungs-
beschreibung 

Erstellung von Bauwerksvarianten in Form von  
Modellen als Grundlage zur Abstimmung mit dem Auftraggeber, TÖB und 
der Öffentlichkeit und zur Bewertung nach den festgelegten Kriterien. 

AWF  
Mockup 

Ziel 

 Test zur Darstellung der Varianten  

Aufgaben  Prüfung der Softwareschnittstellen  
 Datenintegration  
 Modellerstellung 

Grundlage Durchgeführte Anwendungsfälle (010.D.010, 010.D.020, ggf. 010.D.040)  
Dauer  Vorbesprechung ca. 2 Stunden 

 Testphase ca. 2 Wochen 
 Nachbesprechung ca. 2 Stunden 

Teilnehmer  Auftraggeber 
 Objektplanung Ingenieurbauwerke 

Ergebnis  Allgemeines Prozessverständnis 
 Festgelegte Datenaustauschformate 
 Spezifikation des Detailierungsgrades 
 Definition zur Variantendarstellung 
 Dummy zum Test weiterer Anwendungsfälle 

 
 

030.D.010 Visualisierung Bilder 
Tabelle 2-10: Testkriterien zum Anwendungsfall Visualisierung Bilder 

Leistungs-
beschreibung 

Erstellung einer mit dem Auftraggeber abgestimmten Darstellung aus 
bestehenden Modellen. Ergänzung um weitere Objekte und Informationen 
sowie grafische Aufbereitung mit dem maßgeblichen Zweck der 
Kommunikation. 

AWF  
Mockup 

Ziel 

 Abstimmung der Qualitätsanforderungen  

Aufgaben  Prüfung der Softwareschnittstellen  
 Bilderstellung 

Grundlage  Koordinationsmodell bzw. entsprechende Fachmodelle 

Dauer  Vorbesprechung ca. 1 Stunden 
 Testphase ca. 2 Wochen 
 Nachbesprechung ca. 1 Stunden 

Teilnehmer  Auftraggeber 
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 Objektplanung Verkehrsanlage 
 ggf. Objektplanung Ingenieurbauwerke 

Ergebnis  Definierte Qualität der Bilder  
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030.D.020 Visualisierung Videos 
Tabelle 2-11: Testkriterien zum Anwendungsfall Visualisierung Videos 

Leistungs-
beschreibung 

Erstellung eines mit dem Auftraggeber abgestimmten Videos aus 
bestehenden Modellen. Ergänzung um weitere Objekte und Informationen 
sowie grafische Aufbereitung mit dem maßgeblichen Zweck der 
Kommunikation. 

AWF  
Mockup 

Ziel 

 Abstimmung der Qualitätsanforderungen  

Aufgaben  Prüfung der Softwareschnittstellen  
 Videoerstellung 

Grundlage  Koordinationsmodell bzw. entsprechende Fachmodelle 

Dauer  Vorbesprechung ca. 1 Stunden 
 Testphase ca. 2 Wochen 
 Nachbesprechung ca. 1 Stunden 

Teilnehmer  Auftraggeber 
 Objektplanung Verkehrsanlage 
 ggf. Objektplanung Ingenieurbauwerke 

Ergebnis  Festlegungen zum Video 
 

030.D.030 Visualisierung frei Navigierbares Modell 
Tabelle 2-12: Testkriterien zum Anwendungsfall frei Navigierbares Modell 

Leistungs-
beschreibung 

Erstellung eines mit dem Auftraggeber abgestimmten frei navigierbaren 
Modells aus bestehenden Modellen. Ergänzung um weitere Objekte und 
Informationen sowie grafische Aufbereitung mit dem maßgeblichen Zweck 
der Kommunikation. 

AWF  
Mockup 

Ziel 

 Abstimmung der Qualitätsanforderungen  

Aufgaben  Prüfung der Softwareschnittstellen  
 Erstellung frei navigierbares Modell 

Grundlage  Koordinationsmodell bzw. entsprechende Fachmodelle 

Dauer  Vorbesprechung ca. 1 Stunden 
 Testphase ca. 2 Wochen 
 Nachbesprechung ca. 1 Stunden 

Teilnehmer  Auftraggeber 
 Objektplanung Verkehrsanlage 
 ggf. Objektplanung Ingenieurbauwerke 

Ergebnis  Festlegungen zum frei navigierbaren Modell 
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050.D.010: Koordination der Fachmodelle 
Tabelle 2-13: Testkriterien zum Anwendungsfall Koordination der Fachmodelle 

Leistungs-
beschreibung 

Regelmäßige Zusammenführung der Fachmodelle in 
Koordinationsmodelle mit anschließender Qualitätsprüfung 
(Datentechnische Qualität, Informationstechnische Qualität und 
Kollisionsprüfung) und systematischer Konfliktbehebung entsprechend den 
Anforderungen der AIA & BAP. Die Zusammenarbeit erfolgt interdisziplinär 
durch eine modellgestützte Kommunikation über eine gemeinsame 
Datenumgebung (CDE). 

AWF  
Mockup 

Ziel 

 Einheitliches Prozessverständnis 
 Transparente Festlegung des Prüfumfangs 

Aufgaben  Prozessprüfung 
 Datenaustausch via DEGES-CDE 
 Datentechnische Qualitätsprüfung  
 Informationstechnische Qualitätsprüfung 
 Kollisionsprüfung  
 Fachtechnische Prüfung 

Grundlage  Entsprechende Fachmodelle 
Dauer  Vorbesprechung ca. 2 Stunden 

 Testphase ca. 2 Wochen 
 Nachbesprechung ca. 2 Stunden 

Teilnehmer  Auftraggeber 
 Objektplanung Verkehrsanlage 
 Objektplanung Ingenieurbauwerke 

Ergebnis  Prüfprozess 
 Austauschformate 
 Verantwortlichkeiten  

 
 

080.D.010 Planableitung 
Tabelle 2-14: Testkriterien zum Anwendungsfall Planableitung 

Leistungs-
beschreibung 

Ableitung von Planunterlagen aus Modellen und Ergänzung der Pläne um 
fehlende Informationen (semantische und geometrische) nach 
Aufforderung durch den Auftraggeber. Maßstab und Planinhalte 
entsprechen hierbei den jeweiligen Anforderungen des Auftraggebers.  

AWF  
Mockup 

Ziel 

 Einheitliches Prozessverständnis 
 Transparente Festlegung der Planinhalte 

Aufgaben  Planableitung  
 Nachbearbeitung des Plans 
 digitaler Planvergleich auf der DEGES-CDE 
 Durchführung eines „Redlining“ (Kommentieren der Planinhalte) 

Grundlage Entsprechende Fachmodelle 
Dauer  Vorbesprechung ca. 1 Stunden 

 Testphase ca. 2 Wochen 
 Nachbesprechung ca. 1 Stunden 

Teilnehmer  Auftraggeber 
 Objektplanung Verkehrsanlage 
 Objektplanung Ingenieurbauwerke 

Ergebnis  Festlegungen zur Planableitung 
 Festlegungen zur Planprüfung 
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100.D.010 Mengen- und Kostenermittlung 
Tabelle 2-15: Testkriterien zum Anwendungsfall Mengen- und Kostenermittlung 

Leistungs-
beschreibung 

Modellbasierte Kostenschätzung nach der in der AIA festgelegten 
Kostengliederung (AKVS; DIN 276-4, 2012 etc.). Versehen der Objekte mit 
den für die Kostenschätzung erforderlichen Merkmale und Attribute. 
Aufbau von modellbasierten Verknüpfungen von Objekten (Bauteile / 
Elemente) und deren Kostenkennwerten im AVA-System des AG gem. der 
festgelegten Kostengliederung. Vervollständigung der modellbasierten 
Kostenschätzung durch konventionelle Mengen- und Kostenermittlungen 
nicht modellierter Leistungen. 

AWF  
Mockup 

Ziel 

 Definition der Austauschformate und Exporteinstellungen  
 Bestimmung der räumlichen Schnittstellen 
 Identifikation der Mengen, die aus dem Modell berechnet werden 

können 
Aufgaben  Modellexport aus Autorenprogramm  

 Modellimport in AVA-Software 
 Berechnung von Mengen  
 Berechnung der Kosten 

Grundlage  Entsprechende Fachmodelle 

Dauer  Vorbesprechung ca. 2 Stunden 
 Testphase ca. 2 Wochen 
 Nachbesprechung ca. 2 Stunden 

Teilnehmer  Auftraggeber 
 Objektplanung Verkehrsanlage 
 Objektplanung Ingenieurbauwerke 

Ergebnis  Prüfprozess 
 Austauschformate 
 Verantwortlichkeiten 

 
 

110.D.010 Modellbasierte LV-Erstellung 
Tabelle 2-16: Testkriterien zum Anwendungsfall Modellbasierte LV-Erstellung 

Leistungs-
beschreibung 

Modellgestützte Erzeugung mengenbezogener Positionen (z.B. 
STLK/STLB je nach Anforderung der AIA) des Leistungsverzeichnisses für 
Bauleistungen auf Basis der vorliegenden modellbasierten Planung. 
Versehen der Objekte mit den für die LV-Erstellung erforderlichen 
Merkmalen und Attributen. Aufbau von modellbasierten Verknüpfungen 
von Objekten (Bauteile / Elemente) mit deren LV-Positionen im AVA-
System des AG gem. der festgelegten Gliederung (z.B. STLK/STLB je 
nach Anforderung der AIA). Vervollständigung des modellgestützt 
erzeugten Leistungsverzeichnisses durch konventionelle LV-Erstellung 
bezüglich der nicht modellierten Leistungen. Bepreisung der LV-Positionen 
(Kostenanschlag). 

AWF  
Mockup 

Ziel 

 Definition der Austauschformate und Exporteinstellungen  
 Bestimmung der LV-Schnittstellen 
 Identifikation der Positionen, die aus dem Modell berechnet werden 

können  

Aufgaben  LV-Erstellung  
Grundlage  Entsprechende Fachmodelle 

Dauer  Vorbesprechung ca. 2 Stunden 
 Testphase ca. 2 Wochen 
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 Nachbesprechung ca. 2 Stunden 
Teilnehmer  Auftraggeber 

 Objektplanung Verkehrsanlage 
 Objektplanung Ingenieurbauwerke 

Ergebnis  Prüfprozess 
 Austauschformate 
 Verantwortlichkeiten 

110.D.020 Kostenkontrolle Planung 
Tabelle 2-17: Testkriterien zum Anwendungsfall Kostenkontrolle Planung 

Leistungs-
beschreibung 

Abgleich des Kostenanschlags mit der Kostenberechnung. Darstellung der 
Differenzen mittels modellbasierter Visualisierung    

AWF  
Mockup 

Ziel 

 Plausibilisierung der Umsetzungsmöglichkeiten  
 Zentralisierte Verständnis der Umsetzung  

Aufgaben  Prüfung der Veränderung der Kosten 
 Darstellung der Veränderungen (Visuell + Tabellarisch)  

Grundlage  Entsprechende Fachmodelle 
 Modellbasierte Kostenberechnung 

Dauer  Vorbesprechung ca. 2 Stunden 
 Testphase ca. 2 Wochen 
 Nachbesprechung ca. 2 Stunden 

Teilnehmer  Auftraggeber 
 Objektplanung Verkehrsanlage 
 Objektplanung Ingenieurbauwerke 

Ergebnis  Prüfprozess 
 Austauschformate 
 Verantwortlichkeiten 

 
 

110.D.030 Kostenkontrolle Angebot 
Tabelle 2-18: Testkriterien zum Anwendungsfall Kostenkontrolle Angebot 

Leistungs-
beschreibung 

Abgleich der Ausschreibungsergebnisse mit dem Kostenanschlag.  
Darstellung der Differenzen mittels modellbasierter Visualisierung    

AWF  
Mockup 

Ziel 

 Plausibilisierung der Umsetzungsmöglichkeiten  
 Zentralisierte Verständnis der Umsetzung  

Aufgaben  Prüfung der Veränderung der Kosten 
 Darstellung der Veränderungen (Visuell + Tabellarisch)  

Grundlage  Entsprechende Fachmodelle 
 Modellbasierte Kostenberechnung 

Dauer  Vorbesprechung ca. 2 Stunden 
 Testphase ca. 2 Wochen 
 Nachbesprechung ca. 2 Stunden 

Teilnehmer  Auftraggeber 
 Objektplanung Verkehrsanlage 
 Objektplanung Ingenieurbauwerke 

Ergebnis  Prüfprozess 
 Austauschformate 
 Verantwortlichkeiten 

 



 

BIM-MockUp DEGES - Vers. 1.1  Seite 19 von 22 
 

120.D.010 Bauablaufvisualisierung 
Tabelle 2-19: Testkriterien zum Anwendungsfall Bauablaufvisualisierung 

Leistungs-
beschreibung 

Darstellung, Überprüfung und kontinuierliche Fortschreibung des 
geplanten Bauablaufs durch Verknüpfung von Vorgängen der 
Terminplanung mit den zugehörigen Objekten der Modelle in der CDE des 
AGs. Plausibilisierung und Nachweisführung der Durchführbarkeit der 
Baumaßnahme unter Berücksichtigung der Planungsziele. 

AWF  
Mockup 

Ziel 

 Plausibilisierung der Umsetzungsmöglichkeiten  
 Zentralisierte Verständnis der Umsetzung  

Aufgaben  Prüfung des Terminplans hinsichtlich der modellorientierten 
Strukturierung nach Einzelgewerken  

 Festlegen von Farbskalen zur Definition des Status  
 Prozessprüfung auf Stabilität und Integrationsmöglichkeiten 

Grundlage  Entsprechende Fachmodelle 
 Modellorientierter Terminplan  

Dauer  Vorbesprechung ca. 2 Stunden 
 Testphase ca. 2 Wochen 
 Nachbesprechung ca. 2 Stunden 

Teilnehmer  Auftraggeber 
 Objektplanung Verkehrsanlage 
 Objektplanung Ingenieurbauwerke 

Ergebnis  Prozesse  
 Schnittstellen  
 Austauschformate 

 
 

140.D.010 Baufortschrittskontrolle 
Tabelle 2-20: Testkriterien zum Anwendungsfall Baufortschrittskontrolle 

Leistungs-
beschreibung 

Modellbasierte Baufortschrittskontrolle zur Optimierung der Prozesse 
zwischen AG, BOL/BÜ und AN Bau und tatsächlichen Identifikation des 
Baufortschritts 

AWF  
Mockup 

Ziel 

 Schaffung von grundlegendem Verständnis über die Anwendung  
 Schaffung von Akzeptanz innerhalb des Projektteams 
 Identifikation der Möglichkeiten Daten aus anderen Prozessen zu 

integrieren 

Aufgaben  Prüfung des Bauablaufplans hinsichtlich der modellorientierten 
Strukturierung nach Einzelgewerken  

 Verknüpfung des Modells mit dem modellorientierten Bauablaufplan  
 Festlegen von Farbskalen zur Definition des Status  
 Abgleich des Baufortschritts  
 Überarbeitung des Baufortschritts 
 Prozessprüfung auf Stabilität und Integrationsmöglichkeiten 

Grundlage  Entsprechende Fachmodelle 
 Modellorientierter Terminplan 
 Bauablaufvisualisierung 

Dauer  Vorbesprechung ca. 4 Stunden 
 Testphase ca. 3 Wochen 
 Nachbesprechung ca. 4 Stunden 

Teilnehmer  Auftraggeber 
 BOL/BÜ 
 AN Bau 

Ergebnis  Prozesse (ebenfalls tangierende Prozesse) 
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 Schnittstellen  
 Austauschformate 

 
 

150.D.010 Änderungs- und Nachtragsmanagement 
Tabelle 2-21: Testkriterien zum Anwendungsfall Änderungs- und Nachtragsmanagement 

Leistungs-
beschreibung 

Dokumentation, Nachverfolgung und Freigabe von Planungsänderungen, 
sowie nachtragswürdiger Leistungen, während der Bauausführung. 

AWF  
Mockup 

Ziel 

 Schaffung von grundlegendem Verständnis über die Anwendung  
 Schaffung von Akzeptanz innerhalb des Projektteams 

Aufgaben  Klärung der Prozessschritte 
 Beschreibung der Leistungsinhalte 
 Einsatz des DEGES-Workflows für das Nachtragsmanagement 

Grundlage  Entsprechende Fachmodelle 
 Entsprechende Nachtragsunterlagen 
 Workflows 

Dauer  Vorbesprechung ca. 4 Stunden 
 Testphase ca. 3 Wochen 
 Nachbesprechung ca. 4 Stunden 

Teilnehmer  Auftraggeber 
 BOL/BÜ 
 AN Bau 

Ergebnis  Prozesse  
 Schnittstellen  
 Austauschformate 

 
 

160.D.010 Abrechnung von Bauleistungen 
Tabelle 2-22: Testkriterien zum Anwendungsfall Abrechnungen von Bauleistungen 

Leistungs-
beschreibung 

Nutzung des Modells zur regelmäßigen Dokumentation und 
Plausibilisierung von Bauleistungen sowie zur Plausibilisierung von 
Abschlagsrechnungen (BIM4Infra) 

AWF  
Mockup 

Ziel 

 Schaffung von grundlegendem Verständnis über die Anwendung  
 Schaffung von Akzeptanz innerhalb des Projektteams 

Aufgaben  Definition der Workflows 
 Beschreibung der Leistungsinhalte 

Grundlage  Entsprechende Fachmodelle 
 Workflows 
 ITWO-Zugang(?) 

Dauer  Vorbesprechung ca. 4 Stunden 
 Testphase ca. 3 Wochen 
 Nachbesprechung ca. 4 Stunden 

Teilnehmer  Auftraggeber 
 BOL/BÜ 
 AN Bau 

Ergebnis  Prozesse  
 Schnittstellen  
 Austauschformate 
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170.D.010 Abnahme- und Mangelmanagement 
Tabelle 2-23: Testkriterien zum Anwendungsfall Abnahme- und Mangelmanagement 

Leistungs-
beschreibung 

Systematische und zentralisierte Mangelidentifikation über die DEGES-
CDE. Lokalisierung der Mängel am Objekt im Modell sowie 
workflowbasierte Nachverfolgung der Mängel. 

AWF  
Mockup 

Ziel 

 Transparente Mangelidentifikation  
 Schnelle Information über den Status vorhandener Mängel  
 Reduktion des Mangelmanagement Aufwands 

Aufgaben  Prozessprüfung 
 Mangelerstellung  
 Mangelprüfung / Mangelnachverfolgung  
 Mangelabmeldung 

Grundlage  Koordinationsmodell 
 Planunterlagen 
 CDE-Zugang 

Dauer  Vorbesprechung ca. 2 Stunden 
 Testphase ca. 2 Wochen 
 Nachbesprechung ca. 2 Stunden 

Teilnehmer  Auftraggeber 
 BOL/BÜ 
 Ausführende 

Ergebnis  Festlegung Austauschformate 
 Prozesse  

 
 

190.D.010 Dokumentation Strecke 
Tabelle 2-24: Testkriterien zum Anwendungsfall Dokumentation Strecke 

Leistungs-
beschreibung 

Dokumentation und Archivierung aller vertraglich geschuldeten Unterlagen 
(z.B. Dokumente, Pläne und/oder As-Built-Modelle) der Strecke und 
technischen Ausstattung entsprechende den betrieblichen Anforderungen 
auf der CDE zum Übertrag in das Betriebssystem des Betreibers. Aufbau 
von betriebsrelevanten Verknüpfungen zwischen Modell und 
Dokumentation (z.B. Revisionsunterlagen). 

AWF  
Mockup 

Ziel 

  

Aufgaben   
Grundlage  

Dauer  

Teilnehmer   
Ergebnis   

 
  



 

BIM-MockUp DEGES - Vers. 1.1  Seite 22 von 22 
 

190.D.020 Dokumentation Bauwerk 
Tabelle 2-25: Testkriterien zum Anwendungsfall Dokumentation Bauwerk 

Leistungs-
beschreibung 

Dokumentation und Archivierung aller vertraglich geschuldeten Unterlagen 
(z.B. Dokumente, Pläne und/oder As-Built-Modelle) entsprechende den 
betrieblichen Anforderungen auf der CDE zum Übertrag in das 
Betriebssystem des Betreibers. Aufbau von betriebsrelevanten 
Verknüpfungen zwischen Modell und Dokumentation (z.B. 
Revisionsunterlagen). 

AWF  
Mockup 

Ziel 

  

Aufgaben   

Grundlage  
Dauer  

Teilnehmer   
Ergebnis   

 
 

190.D.030 Dokumentation LAP 
Tabelle 2-26: Testkriterien zum Anwendungsfall Dokumentation LAP 

Leistungs-
beschreibung 

Dokumentation und Archivierung aller vertraglich geschuldeten Unterlagen 
(z.B. Dokumente, Pläne und/oder As-Built-Modelle) entsprechende den 
betrieblichen Anforderungen auf der CDE zum Übertrag in das 
Betriebssystem des Betreibers. Aufbau von betriebsrelevanten 
Verknüpfungen zwischen Modell und Dokumentation (z.B. 
Revisionsunterlagen). 

AWF  
Mockup 

Ziel 

  

Aufgaben   
Grundlage  

Dauer  
Teilnehmer   

Ergebnis   
 


